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Zitat von Palim

"lernzieldifferent" bedeutet übrigens, dass die Lernziele ANDERS sind.

Du kannst die Leistungen des Kindes nicht an denen Anforderungen messen, die du an
die zielgleich beschulten Kinder stellst, das geht an sämtlichen Schulformen nicht, da
das Kind ja einen Unterstützungsbedarf hat.

Wenn das Kind einen Unterstützungsbedarf hat und die Lernziele der Schulform mit der
passenden Unterstützung erreichen kann, dann gerne. Übrigens haben die meisten Schüler
einen irgendwie gearteten Unterstützungsbedarf. Deshalb gibt es Schulunterricht. Zu erwarten,
dass Schüler, die die Lernziele der jeweiligen Schulform nicht erreichen können, mit eigenen
Lernzielen mitbeschult werden sollen, ist unsinnig. Schüler, die mit der möglichen
Unterstützung die Lernziele nicht erreichen, verbleiben nicht auf dem Gymnasium. Warum
sollten Kinder mit Behinderung da eine Sonderbehandlung erfahren?
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